
Offenburger Turnfest begeistert 12.000 Teilnehmer 
 

Offenburg ein Turnfest der Jugend, dass Maßstäbe ge setzt hat /  
„Super“ – „Geil“ – „Spitze“ – „Rundum perfekt“ - wa r das einhellige Fazit  

 
OFFENBURG – Das 5. Landesturnfest Baden-Württemberg, vom 02. bis 06. Juni 2010, in Offenburg hat 
Maßstäbe gesetzt, die eigentlich bei Turnfesten „Standard“ sein sollten. 
Begeisterung pur, herrschte unter den 12.000 Turnfestteilnehmern, bei dem sich sogar der Himmel freute. Er 
zeigte dieses mit einem strahlenden blauem Himmel und hochsommerlichen Temperaturen von bis zu 34°. Di e 
Turner aus Baden-Württemberg zeigten sehr eindruckvoll ihr organisatorisches Talent. Vorbildlich war die 
Turnfestlinie (Rote- und Blaue-Linie) eingerichtet, die im 5 bzw. 10 Minuten Takt alle Quartiere und 
Wettkampfstätten in einem Ringverkehr in beiden Richtungen anfuhr. Die Ausschilderung für das Turnfest konnte 
gar nicht besser gemacht werden, da war ein Verlaufen unmöglich. Die Betreuung in allen Schulen, rund um die 
Uhr, war nicht nur hervorragend sondern super. Die Wettkampfstätten waren ausreichend vorhanden und 
vorbildlich hergerichtet. Die Wettkämpfe begannen um 9.30 Uhr und waren meistens bis 16.00 Uhr beendete. Das 
Showprogramm auf den Bühnen war Spitze. Und zu guter letzt gab es einen 1-stündigen Festumzug, der sich 
sehen lassen konnte. Bei der Abschussfeier auf dem Markplatz bezeichnete Offenburgs Oberbürgermeisterin 
Edith Schreiner das Turnfest als „fulminant“. Für Gerhard Mengesdorf, Präsident des Badischen Turner-Bundes, 
war es ein perfektes Turnfest mit viel Nähe zur Bevölkerung und kurzen Wegen. „Nach dieser perfekten 
Darstellung, drängt sich Offenburg für weitere und größere Aufgaben förmlich auf“, so Gerhard Mengesdorf. 
Als Offenburgs Oberbürgermeisterin Edith Schreiner das Turnfestbanner an den Oberbürgermeister Helmut 
Himmelsbach von Heilbronn übergab, beglückwünschte Sie ihren Amtskollegen für die Ausrichtung des nächsten 
Landesturnfestes. „Möge Ihrer Stadt dasselbe widerfahren wie meiner - Ein Fest der Freude und des 
Miteinanders“, so Edith Schreiner in ihren Schlussworten.  
Helmut Himmelsbach nahm diesen Ball gelassen auf und sagte, „Heilbronn freut sich auf dieses Turnfest und hat 
gute Voraussetzungen für die Ausrichtung. Zudem habe er die beiden Turnverbände im Rücken, die für sehr gute 
Organisation stehen. Zahlreiche Mitarbeiter seiner Verwaltung haben drei Tage in Offenburg bei den 
Durchführungen der einzelnen Veranstaltungen mitwirkten, um die nötigen Erfahrungen für 2012 zu sammeln“, so 
Himmelsbach. Damit es auch mit dem Wetter klappe, hat er seine Offenburger Kollegin vorsorglich eingeladen. 
Es gibt da lediglich ein kleines Problem, 2011 stehen in Offenburg Oberbürgermeisterwahlen an.  
Rainer Brechtken, DTB-Präsident und Präsident des Schwäbischen Turner-Bundes, dankte allen Übungsleitern. 
„Ihr sorgt in den Vereinen für soziale Bindung und bietet Menschen eine Heimat“ so Brechtken. Dieses Turnfest 
hatte die Note 1 verdient, da waren sich alle Turner, auch die Hahnenbacher, einig. 
 

 
 

Übergabe des Turnfestbanners, (v.l.n.r.) von Gerhar d Mengesdorf, Edith Schreiner und 
Rainer Brechtken an Helmut Himmelsbach und dem Mask ottchen dem „Käthchen von Heilbronn“.  



 
 

(v.l.n.r.) Willi Wolframm, Rolf Schwabbacher und Th omas Bertram während des  
Turnfestes bei den Offenburger Vogelwesen. 

 
Aus dem Turngau Nahetal nahm leider nur der TV Hahnenbach teil. Für die Hahnenbacher bedeute es eine 
Endschädigung, nach dem schlecht organisierten Turnfest Rheinland-Pfalz. Erfolgreichster Sportler war Willi 
Wolframm (M-55), mit einem 2. Platz bei den Senioren Bestenkämpfen im LA-3-Kampf und einem 3. Platz im 
Steinstoßen (10,0 kg). Leider verpasste er die Quali im Steinstoßen (15,0 kg) bei den Männern und damit einen 
historischen Wettkampf bei den Deutschen Meisterschaften in Berlin, bei dem Vater und Sohn um den Deutschen 
Meistertitel bei den Männern gekämpft hätten. 
Persönliche Bestleistungen verzeichneten Thomas Bertram und Rolf Schwabbacher bei ihren Wettkämpfen.  
 
Eine Turnfestmüdigkeit gibt es in Baden Württemberg nicht. 
2012 Landesturnfest in Heilbronn 
2013 richten beide Turnverbände das Deutsche Turnfest in Heidelberg / Mannheim aus. 
2014 Landesturnfest in Freiburg. 
 
„Leider sind die Rheinland-Pfälzer Turnfestmüde“, so die Aussage des Präsidenten  des Pfälzer Turner-Bundes, 
Walter Benz. 
Nächstes Turnfest Rheinland-Pfalz geplant evt. 2019.  
 
Hier ein Auszug aus der Siegerliste mit den Teilnehmern des TV Hahnenbach: 
 
Baden-Württembergische Senioren Bestenkämpfe – Offe nburg am 05.06.2010 
 

LEICHTATHLETIK 
 

Mehrkampf 
 
Männer M50 – LA-3-Kampf  
 (Weitsprung – Kugel 6,0 kg – 75 m Sprint) 

04. Thomas Bertram - 1958 - TV Hahnenbach - 1.197 Pu nkte  
( (W: 3,64 m - 345 P. / K: 9,69 m - 456 P. / 75m: 11,14 sec. - 396 P.) 



 
Männer M55 – LA-4-Kampf  
 (Weitsprung – Kugel 6,0 kg – 75 m Sprint) 
 

02. Willi Wolframm - 1954 - TV Hahnenbach - 1.221 Pu nkte 
( (W: 3,74 m - 357 P. / K: 10,77 m - 501 P. / 75m: 11,52 sec. - 363 P.) 
 
 

Schleuderball 
 
Männer M50/55 – 1,5 kg: (Quali. für DM: 55,00 m)  
 

06. Willi Wolframm  - 1954 - TV Hahnenbach - 44,46 m  
07. Thomas Bertram - 1958 - TV Hahnenbach - 42,27 m  
 
 

Steinstoßen 
 
Männer M20-29 – 15,0 kg:  (Quali. für DM: 7,50 m)  
 

11. Willi Wolframm  - 1954 - TV Hahnenbach - 6,93 m  
 
Männer M50/55 – 10,0 kg:  
 

03. Willi Wolframm  - 1954 - TV Hahnenbach - 9,37 m 
07. Thomas Bertram - 1958 - TV Hahnenbach - 7,85 m  
 
 

WAHLWETTKAMPF 
 
Männer M50:  
(50 m Brust – Weitsprung aus dem Stand – Kugel 6,00 kg – Vollball 1,5 kg) 

60. Thomas Bertram - 1958 - TV Hahnenbach - 30,69 P unkte  
(B: 52,08 sec. - 7,10 P. / W: 2,17 m - 8,68 P. / K: 8,71 m - 6,97 P. / V:19,86 m - 7,94 P.) 
 
Männer M55:  
(Schleuderball 1,5 kg – Kugel 6,0 kg – Weitsprung a. d. Stand – 15 m Tauchen) 

19. Willi Wolframm  - 1954 - TV Hahnenbach - 35,81 Punkte  
(Sch: 43,28 m - 9,62 P. / K: 11,35 m - 9,08 P. / W: 2,17 m - 8,68 P. / T: 10,79 sec. - 8,43 P.) 
 
Männer M60:  
(Schleuderball 1,0 kg – Kugel 5,0 kg – 50 m Brust – 50 m Kraul) 

34. Rolf Schwabbacher - 1990 - TV Hahnenbach - 25,5 3 Punkte  
(Sch: 30,23 m - 6,72 P. / K: 7,83 m - 6,26 P. / B: 55,24 sec. - 6,41 P. / K: 49,65 sec. - 6,14 P.) 
 
 

Bildausschnitte aus dem Festumzug: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                              Die Präsidenten des BTB und STB 
 
 

   



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Fahnenträger Willi Wolframm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Die Präsidenten des BTB und STB 
       und die beiden Oberbürgermeister 
       von Offenburg und Heilbronn.  
 
Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 

   

  

  

 

 

  

 


